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Vilson Dedaj: Der 27-Jährige stiess zu Be-
ginn dieser Saison als Stamm-Keeper ins 
Esp. Zusammen mit seinem Bruder und Ba-
dener Abwehrchef Dugagjin ist der Torhüter 
verantwortlich für die solide Defensive. In 
seiner Karriere spielte der in Niederbipp (BE) 
wohnhafte Dedaj für Solothurn, Wan-
gen b.O., Olten und Herzogenbuchsee. (lmu)
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APOTHEKE WYSS IM TÄFERNHOF BADEN-DÄTTWIL
APOTHEKE WYSS AM BAHNHOF BADEN
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Haus-
halten
Umbauten + Renovationen
in bester Qualität!

Wir sind für Sie da, wenn die Fussballer
Pause machen...
Mo bis Fr: 
11:00 - 14:30 Uhr I 17:00 - 20:00 Uhr
Sa & So: 
Bei Heimspielen im Stadion Esp geöffnet

Restaurant Esp
Täfernstrasse 41 I 5405 Baden-Dättwil
Tel. +41 56 493 36 01

Jedes Mal 
ein Volltreffer!

www.welcomehotels.ch

Interview mit Vilson Dedaj (6.12.87)
Wieso hast du zum FC Baden gewechselt 
und wie gefällt es dir hier? Ich habe haupt-
sächlich wegen meines Bruders Dugagjin 
nach Baden gewechselt. Wir wollten wie-
der zusammen spielen. Da er schon beim 
FC Baden war und der Verein hohe Ziele 
hat, war es perfekt. Bis jetzt gefällt es mir 
ausgezeichnet. Es stimmt vieles im Verein 
und im Team.
Was erhoffst du dir vom Engagement beim 
FC Baden? Dass ich zum ersten Mal in 
meiner Karriere einen Aufstieg feiern 
kann (lacht).
Was sind deiner Meinung nach die Quali-
täten des Vereins? Und der 1. Mannschaft? 
Der Verein ist in meinen Augen gut organi-
siert und ziemlich gross, aber dennoch sehr 
familiär. Die Region steht hinter dem Verein. 
Die Mannschaft hat eine perfekte Mischung 
zwischen jungen und älteren Spielern, ei-
genem Nachwuchs und Auswärtigen. Die 
Erfahrung, die einige Spieler mitbringen, ist 
gross und kann ganz wichtig werden.

Wie sehen deine sportlichen Ziele für die 
nächsten paar Jahre aus? Mein sportli-
ches Ziel ist ganz klar, die Saison als Auf-
steiger zu beenden, und den jungen Torhü-
tern meine Erfahrung weiter zu vermitteln. 
Ich möchte noch einige Zeit aktiv sein (so 
lange es der Körper mitmacht). Ein per-
sönliches Ziel, das ich in der nächsten Zeit 
erreichen will, ist, dass ich die Rückrunde 
ohne Knieschmerzen bestreiten kann. Ich 
habe mit der Patellasehne im linken Knie 
Probleme und werde am 10. November 
operiert. Ich hoffe, dass ich für die Rück-
runde wieder fit bin.
Wo siehst du deine Stärken? Und wo wür-
dest du dich gerne noch verbessern? Ich 
denke, ich kann das Spiel sehr gut lesen, 
spiele sehr gut mit, bringe Ruhe ins Spiel 
und kann wenn nötig auch laut werden. Ich 
bin beidfüssig, so dass es keine Probleme 
gibt bei einem Rückpass oder so. Ich wür-
de gerne ein paar Kilo weniger wiegen, da-
mit ich flinker auf den Füssen und schnel-
ler bei 1:1-Situationen wäre.

Wie ist es, mit dem eigenen Bruder in ei-
ner Mannschaft zu spielen? Gibt es da 
Vor- und Nachteile? Es ist schön, wieder 
zusammen zu spielen. Der grösste Vorteil 
dabei ist, dass die Eltern jetzt nicht von 
einem Spiel zum anderen herumfahren 
müssen. Man versteht sich blind, weil 
man sich kennt und genau weiss, was der 
andere im Spiel denkt und macht. Nach-
teile sehe ich nicht.
Wolltest du immer schon Torhüter wer-
den? Wer sind deine Vorbilder? (lacht) 
Eigentlich war ich bis zu den C-Junioren 
Feldspieler und schon da merkte ich, dass 
das Laufen nicht so mein Ding war. Und 
ja, so wie es kommen musste, war der 
dickste der Mannschaft im Tor. Seither 
bin ich Torhüter. Mein sportliches Vor-
bild war immer Oliver Kahn. Er lebte 
das Torhüter-Sein. Der Goalie, der seine 
Mannschaft ins WM-Finale 2002 brachte. 
Wie bist du zum Fussball gekommen und 
wieso spielst du keine andere Sportart?
Ich bin durch meine Schulkameraden 
zum Fussballspielen gekommen. In un-
serer Familie gibt es nur Fussball. Daher 
kam nie irgendwas anderes in Frage, ob-
wohl mich auch andere Sportarten faszi-
nieren. (Interview: Luca Muntwyler)
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FC Baden Match-Bus

Gratis Match-Bus der RVBW (Hin- und 
Rückfahrt). Rückfahrt ab Stadion Esp 
20 Minuten nach Abpfiff. Bedient werden 
alle RVBW-Haltestellen der Strecke.

Busgarage ab  15.13
Zentrumsplatz 15.17
Baden SBB West 15.30
Lindenplatz 15.33
Badenertor 15.37
Stadion Esp an 15.45

DANKE den Matchball-Spendern!
•  Kantonsspital Baden, Medical Partner des FC Baden

• Thermalbäder Bad Schinznach
• Pneu Egger AG, Giancarlo Favaro, Baden-Dättwil

• Restaurant McDonald‘s, Baden und Dättwil

Der heutige Apéro-Sponsor: 
• Valiant Bank AG, Baden

Bitte spenden Sie einen Matchball für 
Fr. 200.–. Weitere Infos auf der Website.

Spielplan FC Baden
Herren 1 (1. Liga)
14.11. 16:00 FC Baden – FC Wettswil-Bonst.
    Winterpause
12.03. 16:00 FC Baden – FC United Zürich

Der FC Baden leistet mit seinen 350 Junioren einen 
wichtigen Beitrag für unsere Gesellschaft!

www.fcbaden.ch

 

 

• Buchhaltung 

• Steuern 

• Revisionen 

www.zehnder-treuhand.ch 

062 765 81 31 
 

Thomi Bräm PR-Beratung+Verlag Baden
www . thomibraem . ch

Felsenstrasse 11
CH-5400 Baden

Fon + 41 (0)56 200 23 33 
Fax + 41 (0)56 200 23 34
Mail thomi@thomibraem.ch

Thomi Bräm PR-Beratung+Verlag Baden
www . thomibraem . ch

Felsenstrasse 11
CH-5400 Baden

Fon + 41 (0)56 200 23 33 
Fax + 41 (0)56 200 23 34
Mail thomi@thomibraem.chREISEN 

in guter Gesellschaft
✔ Busreisen
✔ Themenreisen
✔ Veloreisen
✔ BegleiTeTe Flugreisen
✔ FlussFahrTen

Twerenbold Reisen AG
Im Steiacher 1
CH-5406 Baden-Rütihof
www.twerenbold.ch
Jetzt buchen: 056 484 84 84

Helfen Sie mit und unterstützen Sie  
die ADEC – jede Spende zählt!
bd sport active, Worb
CH05 0636 3016 0150 0000 7

Fussball verbindet Menschen 
und Kulturen 

Der FC Baden unterstützt 

seit 2011 die Fussballschule 

ADEC auf der Kapverdischen 

Insel Santiago. Das tägliche 

Fussballtraining vermit-

telt den Kindern Werte wie 

Gleichberechtigung, Team-

geist und Verantwortungsbe-

wusstsein, bietet ihnen eine 

feste Struktur vor Ort und 

zaubert ihnen ein Lächeln 

aufs Gesicht.bdsportactive.ch

FC Baden – FC Gossau
Samstag, 7. November 2015, 16.00 Uhr, Stadion Esp Baden-Dättwil

«Mit uns sind
Sie schnell am Ziel 

 –
und auch sicher 

wieder zu Hause!»

Fiat mit

� at.chLÄSST LANGEWEILE ABPERLEN.
PANDA K-WAY. 
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FC Baden Hallenturniere 2015/16
Die traditionellen Hallenturniere in der Sport-
halle Aue Baden laufen wieder. Zuschauer 
sind herzlich willkommen! 
Spannende Spiele, Fairplay-Gedanke, feine 
Gastronomie und Geselligkeit stehen im 
Zentrum.

07.11.15 Junioren F (Jg. 2008), 08.00–13.00
07.11.15 Junioren F (Jg. 2007), 13.30–18.00
08.11.15 Junioren E (2./3. Stkl.), 13.30–19.00

21.11.15 Junioren D (2./3. Stkl.), 08.00–13.30
21.11.15 Junioren E (1./2. Stkl.), 14.00–19.30 
22.11.15 Junioren C (regional), 14.00–20.00

09.01.16 Junioren F (Jg. 2007), 08.00–13.00
09.01.16 Junioren E (2./3. Stkl.), 13.30–19.00
10.01.16 Junioren E (1./2. Stkl.), 13.30–19.00

13.02.16 Junioren D, 14.30–20.00
14.02.16 Junioren F (Jg. 2008), 08.00–13.00
14.02.16 Junioren D (2./3. Stkl.), 13.30–19.30

Der FC Baden leistet mit seinen 350 Junioren 
einen wichtigen Beitrag für unsere Gesellschaft!

www.fcbaden.ch

Unser Beitrag, helfen Sie mit – Direkthilfe vor Ort ist sehr wichtig! Vielen Dank.
Wie können Flüchtlingsströme und unmenschliche Katastrophen im Mittelmeer vermindert 
werden? Wir müssen prophylaktische Beiträge leisten, damit die Menschen in Afrika eine 
Perspektive erhalten, sich dort eine Zukunft vorstellen können und in Ihrem Land bleiben.


